
 

 Solidarität mit den Bewohnenden der Heilsarmee!  

Tägliche Mahnwache  —  VERLÄNGERUNG!!! 

Bis Fr. 21.02.2025 | 17:30 Uhr - 18:15 Uhr |  

Untere-Masch-Str. 13b/Platz der Synagoge  

Wir, Bewohnende der Wohnungslosenunterkunft der Heilsarmee in der Göttinger Innenstadt 

sind akut von Verdrängung bedroht.  

Die Stadt Göttingen und der Träger Die Heilsarmee wollen die Bewohnenden in eine Immobi-

lie im Neuen Weg verfrachten – nachdem die dortigen Wohnungslosen in andere, oft schlech-

tere Unterkünfte wechseln mussten. Dieses Ausspielen von Menschengruppen gegeneinan-

der machen wir nicht mit!  

Wir wollen in unserem Viertel bleiben, wo wir in die Nachbarschaft eingebunden sind!  

Wir wollen zusammenbleiben! 

Wir wollen kein Betreuungskonzept, das die Hilfe befristet und uns als Individuen mit unseren 

jeweiligen Problemen gar nicht mehr gerecht wird! 

Wir wollen von kompetentem Fachpersonal betreut werden und nicht von einem Sicherheits-

dienst, dessen Aufgabe nur die Herstellung von Sicherheit und Ordnung ist! 

Wir wollen nicht in ein Haus, in dem allein schon die sanitäre Ausstattung völlig unzureichend 

für bis zu 31 Menschen ist und der Weg in die Innenstadt für manche von uns kaum zu schaf-

fen ist! 

Wir fordern, wie auch schon auf der Kundgebung am 16.01.2025, das Naheliegende:  

 Der Träger Die Heilsarmee muss sich aus Göttingen zurückziehen.  

 Das bisher erfolgreiche Konzept „Ein Zuhause für alle“ wird auf Wunsch der Be-
wohnenden mit ihrer bisherigen Leiterin fortgeführt: familiär, partizipativ, unbefris-
tet und bei Bedarf eng betreut.  

 Die Stadt Göttingen muss ihrer Fürsorgepflicht nachkommen. Es braucht jetzt ei-
ne alternative Immobilie in der Innenstadt.  

Bringt eure Nachbar*innen, Freund*innen, Kolleg*innen und Familien mit. Lasst uns gemein-

sam zeigen:  

Wir stehen zusammen gegen Verdrängung und eine Stadt der Reichen!  

Wir stehen für Vielfalt und die Lösungskraft starker Nachbarschaften!  

Solidarität mit uns, den Bewohnenden der Heilsarmee!  

 

 


